
AM 22. september 2013 

peer steinbrück und 
die SPD wählen!

peer
steinbrück

Das WIR
entscheidet.

Das WIR
entscheidet.

Meine Ideen für unser Land

Deutschland ist stark, weil Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
es stark machen. Und mit dieser Kraft können wir noch besser wer-
den, sozial gerecht und wirtschaftlich vorn.

Ich will die soziale Marktwirtschaft mit neuem Leben erfüllen. Wir brau-
chen eine Industrie auf neuestem digitalen Stand mit guten Arbeits-
plätzen und die Förderung der Ideen von kreativen Existenzgründern. 

Soziale Gerechtigkeit ist eine Bedingung für wirtschaftlichen Erfolg 
und Zusammenhalt. Ich will, dass alle Kinder die bestmögliche Bil-
dung bekommen. Ich will, dass Müttern und Vätern der Freiraum ge-
geben wird, damit beides geht: Job und Familie. Ich will dafür sorgen, 
dass niemand mehr für einen unwürdigen Lohn arbeiten muss, dass 
Frauen dieselben Chancen im Beruf haben wie Männer.  Ich will, dass 
niemand im Alter in Armut leben muss und alle die bestmögliche 
Gesundheitsvorsorge und Pflege erhalten.

Das alles können WIR schaffen. Aufgabe der Politik ist es, dafür die Wei-
chen zu stellen. Mit Haltung und Mut. Darum will ich Kanzler werden.

Ihr Peer Steinbrück

Ute Vogt

- A
n 

al
le

 H
au

sh
al

te
 m

it 
Ta

ge
sp

os
t -



stuttgart@ute-vogt.de
0711 - 51 88 90 10

www.ute-vogt.de
/UteVogt
/ute.vogt

Bürgerbüro | Wilhelmsplatz 10 |
70182 Stuttgart

liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein besseres Land kommt nicht von allein. Es braucht Menschen, die 
sich engagieren. Für mich waren die Friedens- und die Anti-Atom-
bewegung der Einstieg in die politische Arbeit. Heute bearbeite ich 
im Bundestag Themen wie die Energiewende, Lärmbelastung oder 
Bodenschutz und z.B. das Gesetz zur Suche nach einem Endlager für 
hochradioaktiv strahlenden Müll.

Mir ist es wichtig, mit meiner Arbeit Verantwortung zu übernehmen 
und zu gestalten. Ich will mich nicht damit abfinden, dass Menschen, 
die den ganzen Tag arbeiten, nicht von ihrer Arbeit leben können. 
Häufig arbeiten Frauen in Berufen, bei denen Dienst am Menschen ge-
leistet wird, in Erziehung, Pflege oder auch im Verkauf. Arbeit, die für 
uns alle wichtig ist, muss endlich angemessen bezahlt werden.

Wir brauchen eine Regierung, die das Gemeinwohl wieder in den Mit-
telpunkt stellt. Dafür bitte ich Sie um Ihr Engagement. Mischen Sie 
sich ein! Nutzen Sie Ihr Wahlrecht am 22. September!
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Für Sie in Stuttgart:

gute gründe für die spd

Politik dient auch der Lebensqualität in Stuttgart. Für mich bedeu-
tet das: Die Wasserversorgung muss in öffentlicher Hand bleiben. 
Gesunde Ernährung und Energie müssen bezahlbar sein. Wohnen in 
der Stadt darf kein Luxus werden. Zusammen mit der SPD will ich im 
Bundestag generelle Mietpreisbegrenzungen durchsetzen und das 
auch in Stuttgart so erfolgreiche Programm „Soziale Stadt“ wieder 
aufleben lassen.

In Stuttgart lebe ich jetzt seit fünf Jahren. Meine politische Arbeit 
habe ich als Stadträtin in Wiesloch begonnen, wo ich aufgewachsen 
bin. Von 1994-2005 war ich Bundestagsabgeordnete und von 2002-
2005 Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesinnenministeri-
um. Nach drei Jahren im Landtag vertrete ich seit 2009 den Wahlkreis 
Stuttgart I im Bundestag. Von Beruf bin ich Rechtsanwältin.

Ihre kandidatin für die bundestagswahl am 22. september 2013.
Ute Vogt

Gute Bildung für alle. Dafür werden wir 20 Milliarden Euro zusätz-
lich investieren – u. a. in die Ausstattung der Schulen, in mehr Lehrkräf-
te. Wir werden mehr Zusammenarbeit von Bund und Ländern in der 
Bildung voranbringen. Und jedem das Recht auf Ausbildung geben.

Gerechte Steuern, Regeln für Finanzmärkte. Die SPD sorgt da-
für, dass Banken und Finanzmärkte unter Kontrolle kommen. Damit 
Spekulanten keine Krisen verursachen. Mit höheren Steuern für Reiche 
und dem Kampf gegen Steuerbetrug werden wir bessere Bildung und 
Infrastruktur finanzieren – und Schulden abbauen.

Arbeit lohnt sich. Mit gutem Geld für gute Arbeit. Die SPD wird 
Tariflöhne stärken – und überall den gesetzlichen Mindestlohn durch-
setzen: 8,50 Euro, mindestens. Und: Gleichen Lohn für gleiche Arbeit. 
Bei Männern und Frauen, bei Leiharbeitern und Stammbelegschaften. 

Familien fördern in allen Lebenslagen. Kinder brauchen beste För-
derung. Die SPD wird die Ganztagsbetreuung an Kitas und Schulen aus-
bauen. Damit alle einen Platz bekommen können. Familien mit kleinem 
Einkommen werden durch unser Neues Kindergeld besser unterstützt. 
Mit der Familienarbeitszeit geht für Eltern beides: Beruf und Kinder.

Sicherheit im Alter. Wer 45 Jahre versichert war, wird schon ab 63 
volle Rente bekommen. Keine Abschläge auch bei Erwerbsminderung. 
Mit der Solidarrente von mindestens 850 Euro bekommen viele mehr 
als bisher. Und die Bürgerversicherung macht Schluss mit der Zweiklas-
sengesellschaft bei Gesundheit und Pflege.

Moderne Wirtschaft. Die SPD wird die vierte industrielle Revoluti-
on vorantreiben: den Industriestandort stärken und flächendeckend 
schnellste Internetverbindungen schaffen. Jeder Schüler braucht einen 
Laptop und Digitalisierung wird ganz oben auf die Lehrpläne gesetzt. 
Wir fördern einen neuen Gründergeist in Deutschland: Auf gute Ideen 
kommt es an!
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Sie wollen mehr über unser Programm erfahren:
www.spd.de  oder Tel. 030-25 991 500

Sie wollen unsere ziele aktiv unterstützen:
www.mitmachen.spd.de


